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Einladung
zum Bezug des

General Fnzeiger
Früh des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von

neuem zum Abonnement auf den General Anzeiger
ein und bitten unſere alten Freunde in ihren Bekanntenkreiſen
in denen der General Anreiger noch nicht geleſen wird
auf die Vorzüge deſſelben insbeſondere auf die große Reichhaltig
keit des Leſeſtoffes den ausgewählt gediegenen Jnhalt und die
abſolute Anparterilichkeit hinzuweiſen

Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen
Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus
auch große Berliner Feitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt
er behandelt alle politiſchen Fragen unparteiiſch jedoch
auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen
lokalen Teil und Mitteilungen aus der Umgebung ein
Tokalblatt im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ

des Magiſtrats von Halle a S und faſt jn jeder Familie
geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen
Gerichtsverhandlungen die bedeutenden Prozeſſe im deutſchen
Reiche ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämt
liche hier ſtattſindenden Theater und Muſik Aufführungen

aus berufenen Federn

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter
der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle
hervorragenden Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und
Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnach
richten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abon
nenten in ſeiner RechtsAnskunftei koſtenloſe Auskunft
in allen Rechtsfragen

Der GeneralAnzeiger veröffentlicht täglich die wichtig
ſten Notierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends
einen völlig orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Anzeiger bringt aktuelle Aluſtra
tionen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Er
eigniſſe

Der General Anzeiger veröffentlicht im nächſten
Quartal zunächſt nach längerer Pauſe wieder einen hoch
ſpannenden KriminalRoman betitelt

Das Geheimnis
Von Hans von Wieſa

Hierauf folgt von der Verfaſſerin des vor einiger Feit im
General Amteiger erſchienenen und mit ſo außer

ordentlichem Beifall aufgenommenen Romans Ohne
Ciebe von A Marby ein neuer Roman

Im Wechselspiel des Lebens
welcher infolge ſeiner ungemein feſſelnden Schilderungen
ſeinen Vorgänger an Spannung noch weit übertreffen dürfte

Der General Anzeiger hat nachweislich die gröäſtte
Abonnenten ahl von allen hier erſcheinenden
Zeitungen und erzielen daher die im General
Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen
ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familien
blätter und Der Bauernfreund monatlich nur
50 Pfennige frei ins Hans mit Zuſtellung der
illuſtrierten Halleſchen humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfennige mehr

Der General Anzeiger für Halle und den
Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des
Deutſchen Reiches abonniert werden und zwar auf Aus
gabe A ohne Humeoriſtiſche Blätter zum Preiſe von
k 2,10 auf Ausgabe B mit den Humoriſtiſchen
Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 vierteljährlich
außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen des

BGeneral Ameiger nehmen zu jeder Seit Abonne
mentsbeſtellungen entgegen
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18 Jabrgang

für Halle und den Saalkreis
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Möchemiſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauerufreund

Tägliche Auflage 45000

eiger
Halleſche Reueſte Nachrichtert

Verantwortliche Redakteure
Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chrontk

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilletor

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Jade a 5

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrizſtrazez Treppe B
Sprechſtunde 4 Ühr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W KLutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Neueſte Ereigniſſe

Der braunſchweigiſche Staateminiſter Dr Otto iſt zu einer Beſprechung
mit dem Reichskanzler über die braunſchweigiſche Regentſchaftsfrage
nach Homburg gereiſt

Von Jntereſſe iſt die Meldung daß die 100jährige Wiederkehr des
Tages der Schlacht von Saalfeld 10 Oktober 1806 in einem
franzöſiſchen Orte tief unten in den Pyrenäen gefeiert wurde

Jetzt wird der Wortlaut eines Todesurteils des Komitees der militäriſch
revolutionären Organiſation Petersburgs bekannt das dem Großfürſten
Nikolai Nikolajewitſch zugeſtellt worden

Die amerikaniſche Regierung hat die Fortſetzung der kubaniſchen Friedens
verhandlungen durch ein Ultimatum erzwungen

2Weiteres zur braunſchweigiſchen
Regentſchaftsfrage

Halle 28 September
Dem B ging von beſonderer Seite folgende bemerkenswerte

Zuſchrift zu Die Regelung der Thron bezw Regentſchaftsfrage in Braun
ſchweig iſt ein nicht leicht zu löſendes Problem geworden Der Wunſch des
Landes eine endgültige Regelung der Landesoberhoheit herbeizuführen hat

ſich ſtärker erwieſen als man anzunehmen geneigt war Das Streben an
ſich aus proviſoriſchen Zuſtänden dauernde zu machen iſt verſtändlich und
doch wird man abwarten müſſen ob nicht wenn die noch ſchwebenden
Unterhandlungen weiter gediehen ſind der byaunſchweigiſchen Landesver
tretung eine Verlängerung des Proviſoriums Doch noch begehrenswert er

ſcheinen wird Das Haus Cumbertand erkennt ſeit etwa einem Viertel
jahrhundert den durch die Ereigniſſe geſchaffenen Uebergang des ehemaligen
Königreichs Hannover an Preußen nicht an und hat ſich dem Königreich
Preußen gegenüber ſtets feindlich geſinnt gezeigt Auch hochherzige in

jüngſter Zeit unternommene Schritte des Trägers der preußiſchen Krone

haben nicht die erwartete Würdigung gefunden Es iſt demnach
mindeſtens zweifelhaft ob es im Sinne der Reichsintereſſen oppor
tun erſcheinen kann eine Herrſchaft des Hauſes Cumberland
herbeiführen zu helfen Dieſe Reichsintereſſen aber wurden im braun
ſchweigiſchen Landtage mit vollem Recht über Hausintereſſen ge
ſtellt Eine gedeihliche Mitarbeit des Herzogtums Braunſchweig an der
Reichspolitik wird man ſich unter welſiſcher Oberhoheit ſchwer vorſtellen

können Es iſt zwar in hohem Grade unwahrſcheinlich daß der Herzog
von Cumberland ſeiner bisherigen politiſchen Auffaſſung der er ſo lange
Jahre nachgelebt hat plötzlich untreu werden wird wenn er es aber doch
tun ſollte ſo muß es zweifelhaft erſcheinen ob dieſer Verzicht nach ſo
langer Zeit des Widerſpruchs den Braunſchweigern genügen wird Ein
Mann von der Autorität Bismarcks zum Beiſpiel hat der Auffaſſung
Ausdruck gegeben daß die Rechte Hannovers durch die Einverleibung
des Königreichs in Preußen an Preußen übergegangen ſind Da nun
ſeinerzeit zwiſchen der hannoverſchen und der braunſchweigiſchen Linie
des Welfenhauſes ein gegenſeitiger Erbvertrag abgeſchloſſen worden iſt ſo

würde nach dieſer Auffaſſung nach dem Erlöſchen der braunſchweigiſchen

Linie die Krone Preußen als Rechtsnachfolgerin der Han
noverſchen Welfen in Braunſchweig erbberecht igt geworden ſein
von einer Erbberechtigung des einſtmals Hannoverſchen Regentenhauſes
und deſſen tatſächlicher Erbfolge in Braunſchweig alſo nicht mehr ge
ſprochen werden können Die damaligen Verträge zweier Herrſcherhäuſer
ſeien an die Länder übergegangen Dieſe Landesrechte würden von den
Braunſchweigern die die Reichsintereſſen dieſer Tage ſo warm verteidigten

reſpektiert werden müſſen Auch hat der Herzog von Cumberland ſeine
bisherigen Erklärungen als Chef der Familie alſo auch für ſeine Söhne
abgegeben

Was ſonſt die ſtaatsrechtliche Seite der Angelegenheit betrifft ſo iſt
zu bemerken daß der Bundesrat zunächſt an ſeiner Erklärung von 1885
feſthalten muß Ob ihn die gegenwärtige Situation veranlaſſen wird von
ihr abzugehen erſcheint recht zweifelhaft Der Reichskanzler der zugleich
preußiſcher Miniſterpräſident iſt wird dieſer Tage eine braunſchweigiſche
Abordnung empfangen es iſt nicht wahrſcheinlich daß er ſich zu einer
anderen als der hier dargelegten Auffaſſung wird bekennen wollen Der
politiſche Begriff Welfe hat ſeit langer Zeit einen ſchlechten Klang klein
licher Parteihader ehrgeizige nicht auf das Allgemeinwohl gerichtete
Treibereien charakteriſieren ihn es iſt alſo nicht einzuſehen daß man einer

kleinen überlebten Partei wegen die oberſten Jntereſſen des Reiches auch
nur im mindeſten vernachläſſigen ſollte

Politiſcipe Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 283 September Hofnachrichten Aus Rominten wird
berichtet Beim Kaiſer iſt eine Abordnung der Ehrenkompagnien der
Jnfanterieregimenter Nr 3 aus Gumbinnen und Nr 44 aus Goldap
beſtehend aus je einem Unteroffizier und drei Mann eingetroffen denen
italieniſche Uniformen in der Art unſeres Waffenrockes und der
Litewka anprobiert wurden um zu ſehen ob die Kleidungsſtücke praktiſch
und zugleich geſchmackvoll ſeien Die Uniform ſcheint von ungefähr dem
ſelben blauen Stoff wie unſere Waffenröcke zu ſein nur zeigt ſie Auf
ſchläge von hellerem Rot auch ſind die hohen weißen Binden unſerem
Auge ungewohnt

König Friedrich Auguſt von Sachſen ſtattete am Donners
tag nachmittag der jugendlichen Herrſcherin der Niederlande und
dem Prinzgemahl in Schloß Albrechtsburg einen Beſuch ab Um 5 Uhr
nachmittags langte der König der Generalsuniform angelegt hatte und vom
dienſttuenden Flügeladjutanten begleitet war im Schloſſe an wo er vom
Prinzgemahl Heinrich an der Freitreppe empfangen und alsbald zur
Königin geleitet wurde Nach halbſtündiger Anweſenheit verließ König
Friedrich Auguſt vom Prinzgemahl abermals zum Wagen geleitet das
Schloß und begab ſich direkt nach Pillnitz zurück

Die aktive Schlachtflotte, deren Kommando Prinz Hein
rich von Preußen vom Großadmiral von Koeſter übernommen hat wird
auch in dem jetzt beginnenden neuen Uebungsjahre aus zwei Geſchwadern
und einer Aufklärungsgruppe beſtehen Chef des 1 Geſchwaders iſt Kontre
admiral von Holzendorff Chef des 2 Geſchwaders Vizeadmiral Fiſchel
und Befehlshaber der Aufklärungsſchiffe Kontreadmiral Pohl Dem Prinzen
Heinrich dient das neue Linienſchiff Deutſchland als Flottenflaggſchiff
Erſt im Dezember wird Prinz Heinrich mit der Flotte die erſte Uebungs
fahrt unternehmen Bis dahin ſind noch einige Arbeiten an den Schiffen
auszuführen und Einzelübungen zu machen An der Uebungsfahrt wird
auch die Manöver Torpedobootsflottille teilnehmen

Der Staatsſekretär des Marineamtes von Tirpitz iſt
nach längerer Zeit wieder zum Vortrag beim Kaiſer befohlen worden Es
dürfte ſich um die übliche Beſprechung des Voranſchlags zum Marineetat
handeln Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter in Berlin iſt in der Lage

5chatten
Roman von M von Ekenſteen

6 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Straßen waren faſt menſchenleer ſie lagen im

grellen Licht der elektriſchen Lampen und von den Kirch
türmen ſchlug es zwei Uhr Der Referendar hat aber ſcheinbar
keine Eile er geht langſam die breiten Trottoirs entlang die
Hände in die Paletottaſchen verſenkt Seine Gedanken ſind
angenehm anugeregt Wer wird der Mäcen ſein der für die Be
haglichkeit und den Komfort ſorgt Treptow ſchwärmt platoniſch
und Herr Kenner liefert ſie mir mit ſeinen Jnsdiskretionen in
die Hand Schöne Dora Du wärſt die Erſte die meinem
Werben widerſtände murmelt er

An ſeiner Haustür trifft er mit Kenner zuſammen der eben
das Haus verläßt ſie begrüßen ſich und Natuſius fragt erſtaunt
Sie wollen noch fort

Nur zum nächſten Briefkaſten gibt der Angeredete zurück
eine kleine Theaterkritik für die Zeitung

Was Sie ſind Theaterkritiker
Nur gelegentlich lacht Kenuer und während er pfeifend

die Straße hinabgeht legt Natuſius vor ſeinem kleinen Toiletten
ſpiegel die Bartbinde um Er hat einmal im Kreiſe ſeiner
Kollegen behauptet die Form ſeines Bartes ſei Naturergebnis
drum fühlte er ſich zur Bartbinde verpflichtet ſo unbequem
und unmodern ſie auch war

7 Kapitel
Dora ſteht im Dämmer am Fenſter und ſieht in das wirbelnde

Schneetreiben Er wird kommen heute wie alle Abend wenn
ſie nicht ſpielen muß aber erſt gegen ſechs Uhr wird er kommen
Und doch ſteht ſie ſpähend am Fenſter ſchon ſeit die Dämmerung
des Wintertages herankroch Sie wartet auf ihn wie ſie als
Kind unter den dunklen Bogengängen wartete er füllt wieder
ihr Leben aus wie damals ſie iſt wieder glücklich wie in der

Kindheit Mit ihm ſtudiert ſie ihre Rollen ein er kennt ihr
Naturell ihr ganzes Weſen er weiß ihre Kunſt zu verſtehen
wie kein Zweiter Wunſchlos glücklich iſt ſie jeder Tag bringt
ihr neue Freuden Die kleinen Schikanen des Berufes laſſen
ſie kalt die Zudringlichkeiten und Aufmerkſamkeiten in Briefen
und Beſuchen irritieren ſie nicht weiter ſie hat ihre ſchöne
erhabene Kunſt und ſie hat ihn den Freund

Die Stirn an die Scheiben gedrückt ſieht ſie die Straße
entlang woher er kommen muß und weich und wohlig flutet
es in ihr Sie gibt ſich keine Rechenſchaft über das Gefühl
das ſie bewegt ſie läßt ſich an dem ſeligen Frieden genügen
der ſie erfüllt

Anne pocht an die Tür und überbringt ihr die Abendpoſt
ſie dreht das elektriſche Licht auf und ſieht flüchtig die Einläufe
durch Da iſt auch wieder das kleine obſkure Blatt das eine
fremde Hand ſo oft in ihren Briefkaſten wirft Eine Wolke
huſcht über ihr Geſicht verflogen iſt der kindliche Ausdruck
des Glückes der noch eben darauf lag Sie weiß daß in dem
Blatt wieder eine Kritik über ihr Spiel ſteht kleine Seitenhiebe
auf ihr Leben ihre Vergangenheit ihre Kunſt und ihr zagendes
Debütieren an einer mißkreditierten Vorſtadtbühne Sie ahnt
wer das Gift gegen ſie ausſpritzt wer ihr ſtilles zurückgezogenes
Leben wie die Heuchelei einer verderbten Kokette hinſtellen will
wer ſie in ihrer Kunſt treffen ſie nach und nach mit Nadel
ſtichen hier unmöglich machen will Drum lieſt ſie ſchon längſt
die Blätter nicht mehr ſie wirft ſie in die Flammen wie auch
jetzt das Blatt in der Kaminglut aufflackert ohne daß ſie hinein
geblickt hat aber ihre frohen Gedanken ſind verflogen vie
Schatten der Vergangenheit ſtehen wieder zwiſchen ihr und
ihrem Glück

Und doch worin hat ſie eigentlich gefehlt Schutzlos ſtand
ſie in der Welt und hat vertraut als ſich ihr ein Schutz angeboten
hat Und wo war der Menſch der noch nie gefehlt im Veben
Hatte ſie damals nicht alle Brücken hinter ſich abgebrochen und
ein neues Leben angefangen Oder war das ein Verbrechen
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verſichern zu können daß Herr von Tirpitz in völliger Geſundheit aus
der Sommerfriſche zurückgekehrt iſt und ſich von Rücktrittsgedanken
durchaus fret weiß Eine neue Marinevorlage ſteht für die kommende Seſſion
nicht zu erwarten

Zum ſtellvertretenden Kommandeur der Kameruner
Schutztruppe wurde nach der Chemn Allg Ztg an Stelle des
bekanntlich jetzt die Gouvernementsgeſchäfte führenden Oberſten Müller der
Hauptmann der Schutztruppe Friedrich Wilhelm Langheld ernannt
Langheld iſt einer unſerer älteſten und verdienſtvollſten Afrikaner Er
ſtand bis zum Jahre 1889 in ſächſiſchen Dienſten 1889 trat er in die
oſtafrikaniſche Schutztruppe ein der er bis 1900 angehörte Sein Bruder
der Bezirksamtsaſſeſſor a D und Hauptmann der Landwehr Fritz Lang
held der früher in Chemnitz in Garniſon ſtand und jetzt Direktor der
Eſſerſchen DibuntſchaPflanzungsgeſellſchaft iſt befindet ſich zurzeit eben
falls in Kamerun um die dortigen Pflanzungen ſeiner Geſellſchaft
zu dere Auch er ſtand lange Jahre in Regierungsdienſten in
Oſtafrika

Vom Guſtav Adolf Verein, der in Augsburg tagt wird ge
meldet Bei der Abſtimmung über die große Liebesgabe im Betrage
von 28832 Mk für welche die Gemeinden Leoben und Steiermark
Stahlheim in Lothringen und Windhoek in Südweſtafrika in Betracht
kamen über deren Verhältniſſe Hofprediger D Rogge eingehenden Bericht
erſtattete fielen auf Leoben 193 auf Windhoek 78 und auf Stahlheim
22 Stimmen Leoben iſt alſo gewählt Die beiden unterlegenen Ge
meinden erhielten 6900 bezw 7000 Mk Zum Ort der nächſten Jahres
verſammlung des Guſtav Adolf Vereins wurde Stralſund gewählt

Laut Meldung aus Augsburg iſt auf das von der Haupt
verſammlung des Guſtav Adolf Vereins an den Kaiſer gerichtete
Huldigungstelegramm die nachfolgende Antwort eingegangen Auf Befehl
Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs habe ich die Ehre der Haupt
verſammlung mitzuteilen daß Seine Majeſtät ſich über das ſreundliche
Gedenken der zu ernſter Arbeit dort verſammelten evangeliſchen Männer
ſehr gefreut haben und für die Allerhöchſtihm wie dem ganzen Königlichen
Hauſe gewidmeten treuen Segenswünſche vielmals daunken laſſen Seine
Majeſtät begleiten die Verhandlungen der Hauptverſammlung mit leb
haftem Intereſſe und wünſchen der Liebesarbeit der Guſtav Adolf Stiftung
unter Förderung und Fürbitte der geſamten evangeliſchen Chriſtenheit auch
ferner Gottes reichſten Segen von Lucanus Geheimer Kabinettsrat

Jm preußiſchen Kriegsminiſterium wird die Frage in
welcher Weiſe eine Aenderung in der Wahl der Offiziere des Be
urlanbtenſtandes bewirkt werden ſoll eingehend erörtert und die
Generalkommandos ſind zu Aeußerungen und Vorſchlägen darüber aufge
fordert worden Eine Entſcheidung in dieſer Angelegenheit dürfte erſt in
einigen Monaten zu erwarten ſein Nach dem jetzigen Verfahren urteilt
das aktive Offizierkorps insbeſondere die direkten Vorgeſetzten über die
militäriſchen Fähigkeiten des Offiziersaſpiranten während die Offiziere des
Landwehr Bezirks zu erwägen haben ob der Aſpirant ſich ſeiner ſozialen
Stellung nach eignet zum Offizier gewählt zu werden Hätte wie an
ſcheinend beabſichtigt wird das aktiwe Offizierkorps in Zukunft allein die
Wahl vorzunehmen ſo würde das Offizierkorps der Bezirkskommandos in
ſeinen Rechten ſehr geſchmälert werden und dadurch ſicherlich an Einfluß
und Anſehen verlieren Es handelt ſich ſomit nicht um eine bloße Formali
tät in dem Wahlverfahren ſondern vielmehr um eine für das Reſerve
und Landwehr Ofſizierkorps hochwichtige Frage deren Löſung vielſeitige
Erwägungen vorausgehen müſſen

Unter der Spitzmarke Ein untaugliches Mittel wird
uns aus Berlin geſchrieben Mit dem Wunſch nach Ergänzung der
Geſetzgebung gegen die Sozialdemokratie tritt i die agrariſche
Tagesztg auf den Plan Es war zu erwarten daß die rechtsſtehenden

Blätter auch bei dieſem ſozialdemokratiſchen Partettag alsbald die bekannte
Lücke der Geſetzgebung entdecken würden Nun hat aber doch grade der

Mannheimer Parteitag weit mehr als der vorjährige von Jena wo man
ſich noch an dem Gedanken des Maſſenſtreiks berauſchte die Schwäche der
ſozialdemokrauſchen Poſition in einem ſolchen Kampf beleuchtet Der Ge
werkſchaftsführer Abg Legien bemerkte mit nüchterner Offenheit Die
Diskuſſion über den Maſſenſtreik iſt vom Uebel Damit zwingen Sie
uns unſere eigene Schwäche klarzuſtellen Jn der Tat iſt in Mannheim
vor aller Welt das Eingeſtändnis gemacht worden ſelbſt von einem Feuer
kopf wie Bebel daß ein Maſſenſtreik zurzeit und das heißt wohl auf ab
ſehdare Zeit untunlich iſt weil die Niederlage mehr als wahrſcheinlich ſei
Bebel drohte jedoch mit dem Maſſenſtreit für den Fall emer bewaffnetendeutſchen Einmiſchung in Rußland Auch dann iſt die Gefahr der eder

lage ebenſo groß Der Maſſenſtreik bleibt eben ein untaugliches Mittel
für deutſche Verhältniſſe Unverſtändlich erſcheint wie unter ſolchen Um
ſtänden noch nach der Ausnahme Geſetzgebung gerufen wird Das wäre
allerdings das ſicherſte Mittel Bewegung in die Maſſen zu bringen

Dresden 27 September König Friedrich Auguſt iſt der
Penſions anſtalt deutſcher Journaliſten und Schriftſteller unter
Ueberweiſung eines namhaften Beitrages als unterſtühendes Mit
glied beigetreten

Brannſchweig 27 September Die vom Landtage beſchloſſene
Reſolution iſt der Braunſchw Landesztg zufolge vom Regentſchafts
rat dem Reichskanzler ſofort mit den entſprechenden Anträgen über
ſandt worden Staatsminiſter Dr von Otto iſt wie das Blatt weiter
meldet heute mittag zu einer Beſprechung mit dem Reichskanzler nach
Homburg v d Höhe abgereiſt

Frankreich
Jahrestag eines tragiſchen Ereigniſſes

Jm Puyrenäenſtädtchen Laruns dem Geburtsorte des Huſaren
Wachtmeiſters Guindey der im Gefecht von Saalfeld den Prinzen
Louis Ferdinand vom Pferde ſtach wurde am hundertſten Jahreslage
des tragiſchen Ereigniſſes die Büſte des Soldaten enthüllt Das
10 HuſarenRegiment dem Guindeh angehörte und das gegenwärtig in
Tarbes ſteht wollte zur Enthülllungsfeier eine Offiziers und Mannſchafts

abordnung entſenden Der Brigadegeneral Reverard rer dies
jedoch nur unter der Bedingung daß die Abordnung in bürgerlicher
Tracht und nicht in Uniſorm erſcheine da man mögliche deutſche
Empfindlichkeit ſchonen wolle

Rußland
Herrn Stolypins Politik

Der berüchtigte Ratſchofsky der an der Spitze der Pogrom
Organiſation ſtand und der der Leiter jener Geheimdruckerei war die
ſich im Polizeidepartement des Miniſteriums des Jnnern befand und
in der die Aufrufe zu Judenmaſſacres und Pamphlete gegen den Grafen
Witte hergeſtellt wurden ging nach den Enthüllungen des Fürſten
Uſſurow in der Duma ins Ausland Er wird jetzt wieder durch Miniſter
präſident Stolypin in den aktiven Dienſt eingeſtellt Gendarmerie
offizier Kommiſſarow der die rechte Hand Ratſchofsiys war wird zum
Direktorgehilfen der politiſchen Geheimpolizei ernannt Endlich bewilligte
der Kaiſer auf Vorſtellung Stolypins dem Verbande des ruſſiſchen Volkesdas iſt Jene Organiſation die die Progrome gegen Intelligenz und Juden

vorbereitet eine Subvention von 25000 Rubeln Es iſt nicht mehr
daran zu zweifeln daß der Verband der ruſſiſchen Leute heute die offizielle
ruſſiſche Politik vertritt

Das Todesurteil gegen einen Großfürſten
Von unterrichteter Seite wird der D aus Petersburg der Wort

laut des Todesurteils mitgeteilt welches die revolutionäre Partei kurz vor
Trepows Tode dem Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch zu
ſtellen ließ der wie man aus den Berichten über die Vorgänge in Ruß
land weiß die Diktatur anſtrebt und gegenwärtig in Abweſenheit des
Zaren gewiſſermaßen als deſſen Vertreter gilt Das Schriſtſtück der
Revolutionäre hat folgenden Wortlaut Eure Hoheit Großfürſt Nilolai
Nikolajewitſch Schon lange leidet Rußland unter der Willkür und der
Gewalttätigkeit mit der das Haus Romanow Millionen von Ruſſen
bedrückt Mehr als einmal hat die Geſchichte gezeigt wie das aufgeregte
Volk durch unbarmherzigen Druck zur Verzweiſlung gebracht ſich bemühtedas Joch der kaiſerlichen Schutzgarden und der ſuhſiderrichen Tyrannen

abzuwerfen Aber das ungebildete arme ruſſiſche Volk das abſichtlich in
Unwiſſenheit und Verwahrloſung feſtgehalten wurde konnte und wußte
nicht ſich des Regimes zu erwehren das die Romanows verkörpern Jetzt
will ſich das bäuerliche Rußland zu einem Kulturſtaat umwandeln
ſtark und würdig des übrigen Europas Aber auf ſeinem Wege findet
es ein Häuflein Leute die bereit ſind dasſelbe eher zugrunde zu
richten als den andern ziviliſierten Ländern gleich werden zu laſſen Dieſe
Leute zu nennen haben wir nicht notwendig Sie kennen ſie ſelbſt gut
und Sie halten wir für ihr Haupt und ihren Führer für den Führer
jener die Rußland nur als ein Müittel betrachten ſich zu bereichern Sie
handeln nach der Deviſe Après nous le döeluge wollen ſich nicht mit
dem Gedanken abfinden daß die Selbſtherrſchaft ſchon verloren iſt daß ſie
auf ruſſiſchem Boden nicht mehr erſtehen kann daß ſich ſchließlich der Zar
ſelbſt in ſeinem Manifeſt vom 30 Oktober von ihr losgeſagt hat Aber
ungeachtet deſſen wenden Sie alle Mühe an wiederherzuſtellen was dasLeden ſelbſt zum Tode verurteilt hat Sie beeinflußten und unterſtützten

Dubaſſow beim Moskauer Blutbade Sie bemühten ſich alle im Manifeſt
verſprochenen Reformen auf nichts zurückzuführen Unter Jhrem Protek
torat wurden Pogroms und Blutbäder in Rußland veranſtaltet
Dank Jhrer Politik iſt Polen in eine okkupierte Provinz verwandelt Jſt
es noch weiter notwendig Jhnen aufzuzählen was Jhnen ſelbſt
beſſer als irgend einem anderen bekannt iſt Sie waren immer
der böſe Genius des 150 Millionen Reiches Aus Jhrer Schule
kamen die Dubaſſow Trepow Durnowo und die anderen deren Zahl
Legion iſt Ste ſind feſt entſchloſſen den Weg Jhres Verwandten Sergius
Alerandrowitſch zu wandeln ungeachtet einer Reihe von Warnungen Undnach dem allen was Sie an Rußland Böſes verübt haben haben Sie

den Mut deſſen Feldmarſchall und bevollmächtigter Herr zu werden
Sie wollen den ſchwachen willenloſen Nikolai Romanow durch
die kriegeriſche Fauſt Nikolat Nikolajewitſch erſetzen Jhre
Pläne ſind uns bekannt Wir fordern Sie auf dem Gedanken einer
Diktatur zu entſagen die ſinnioſen Repreſſalien an der Bevölkerung Ruß
lands den Soldaten und Matroſen Kronſtadts Sveaborgs Revals und
Sewaſtopols und alles das was Sie im geheimen Rate in Peterhof be
ſchloſſen haben einzuſtellen Wir geben Jhnen hierzu eine kurze Friſt
wenn Sie nach deren Ablau zeigen daß wir uns in unſeren Erwartungen
getäuſcht haben ſo ereilt Wie dasſelbe Schickſal wie Sergins Plehwe
Bogoljepow Minn und andere Zerſtörer des leidenden und zerrütteten
Rußland Das Komitee der milttäriſch revolutionären Organi
ſation Petersburgs

Orient
Der Prätendent von Albanien

Aus Sofia wird unterm 27 gemeldet Seit einigen Tagen weilt
hier der albaniſche Prätendent Wadro Caſtriotti im ſtrengſten Jn
kognito nachdem er eine Agitationsreiſe durch Montenegro Dalmatien
das Küſtenland und Serbien beendet hat Er erklärte in einem Jnterview
er ſei entſchloſſen Bulgarien im Falle eines Konflikts mit der
Türkei mit einer 50000 Mann ſtarken aus ſeinem Anhange
beſtehenden albaniſchen Armee zu unterſtützen Er ſuchte auch
mit mazedoniſchen Führern Fühlung zu nehmen fand jedoch nicht das
gewünſchie Entgegenkommen

Amerika
Die Lage auf der Jnſel Kuba

Der Umſchlag in der Haltung der gemäßigten Partei iſt durchein von Taft und Bacon geſtelltes iritimatum herbeigeſührt worden das

beſagte daß falls die Partei nicht der Vernunft Gehör ſchenken würde die
Vereinigten Staaten durch Proklamation eine Militär Regierung ein
ſetzen würden die ſolange beſtehen bleiben ſolle bis die Ordnung wieder

geweſen daß ſie ſelber ſich in ihren Gefühlen geirrt daß ſie
ſür Liebe hielt was nur die Sehnſucht geweſen war einen Beſchützer
ein Heim zu haben einen Menſchen der ihr den Weg zum
Beruf zum Ruhm bahnte Aber ſie hat doch nur aus Unkenntnis
aus Schwäche gefehlt Sie war nie ſchlecht nicht leichtſinnig
nicht einmal gewiſſenlos geweſen ſie hat ſich nach dem Straucheln
wieder emporgerichtet und in der Arbeit nicht aber in Aufregungen
und Zerſtreuungen Erſatz für Verlorenes geſucht Lockende
Anträge Verehrung vielleicht ſogar ehrliche Anbetung war
ihr genaht aber ſie hat alles zurückgewieſen und war hilfeſuchend
zu der Verwandten gekommen die ſich mit ihrer Mutter ſchon
in fernen Jahren entzweit und die ihr darum nie Obdach und
Hilfe angeboten hatte Zu tief vor ihr hat ſie ſich gedemütigt
als Magd wollte ſie ihr dienen wenn ſie ſie nur aufnahm
daß ſie ſich wieder aufrichten konnte Und alles war gut ge
worden in tiefer Reue hatte ſie gebüßt und das Einſt vergeſſen
lernen Warum kamen jetzt die Schatten wieder ſollte ſie dieſe
Macht gewinnen laſſen das Licht zu verdunkeln Nein nie
und nimmer Sie wollte mutig ſein Fehlen das liegt in der
ſchwachen Menſchennatur aber wie der Einzelne die Folgen
ſeines Fehlen trägt das nur kann den edlen von dem gemeinen
Geiſte unterſcheiden Jhr Liebling Shakeſpeare hatte wieder
recht behalten Der Fall iſt oft ein Mittel deſto glücklicher
wieder aufzuſtehen

Als gleich darauf die Glocke tönte wußte ſie daß Mein
hard kam ſtolz emporgerichteten Hauptes ging ſie ihm entgegen
und reichte ihm beide Hände

Auch in ſeinen Augen lag der goldene Schein von Glück
er gab ihre Hände nicht ſogleich frei und ſah ſie tief und innig
an Nie biſt Du ſchöner als in der Stille Deines Heims
wenn Du keine andere Rolle ſpielſt als die Dir von Natur
zugedachte

Sie verzog ihr Geſicht zum Schmollen aber ihre Augen
lachten dazu als ſie entgegnete Das wagſt Du der erſten
Tragödin der Haupt und Reſidenzſtadt zu ſagen

Ja ſiehſt Du wohl ich beuge mich vor Deinem Talent

ich bewundere Dich ſtets von neuem wenn ich Dich auf der
Bühne ſehe ich bin ſtolz für Dich und mich zugleich wenn Dich
der Beifallsjubel umrauſcht und doch lieber biſt Du mir
hier in Deinem Heim ſchöner biſt Du ohne Schminke und
Prunk und hinreißender mit Deinem warmen Händedruck als
in all den jauchzenden und ſchluchzenden Liebesbeteuerungen
in Deinen Glanzrollen

Sie ſchüttelte verwundert den Kopf und rückte die kleinen
Seſſel dem Kaminfeuer näher indem ſie ihn durch eine Gebärde
einlud Platz zu nehmen Wie Du heute ſeltſam biſt

Seltſam ſagte er und beugte ſich weit vor Bin ich
nicht wie ich immer zu Dir war Weißt Du s nicht mehr
daß ich keinen anderen Kameraden wollte als Dich daß Du
mir immer ſchöner dünkteſt als die Feen in den Märchen die
ich Dir las

Ach ja ſeufzte ſie von ſeligen Erinnerungen bewegt
auf das war im lieben Gärtchen an der Seille wo Du und
ich allein waren mit den Vögeln und den Blumen

Er nickte ſtumm und ſah mit den dunklen tiefen Augen in
ihr ſtrahlendes Geſicht wie Muſik dünkte ihm ihre Stimme
als ſie fortfuhr Weißt Du s daß ich alle Tage einen ſchönen
Traum ſpinne Wenn Du Deine Ferien haſt im Sommer
wollen wir zuſammen nach Metz all die lieben Stätten wieder
aufſuchen

Ganz nahe ſchob er ſeinen Seſſel zu ihr hin und hielt ihre
Hände wieder umfaßt Auch ich ſpann den Traum ſagte er
leiſe ſo leiſe daß das Ticken der Uhr auf dem Kaminſims
ſeine Worte übertönte Wir wollen zuſammen hinfahren über
die alte Mauer ins Waſſer ſehen und ich werde Dich feſt
halten wie früher damit Du nicht hinabfällſt

Dann ſprang er plötzlich auf fuhr ſich erregt durch das
dunkle Haar ging haſtig einige Male durch das tiefe Gemach
und dann trat er an ihre Seite legte ſchwer ſeine Hand auf
ihre Schulter und fragte kurz und gepreßt Macht Dich Dein
Beruf ſehr glücklich liebſt Du ſehr Deine Kunſt

Ja ſagte ſie ohne aufzublicken Fortſetzung folgt

und eine unbeeinflußte Wahl geſichert ſei Das Ultimatum
wurde dem Vizepräſidenten Capote dem Senator Dolz als Vertreter der
Gemäßigten und Zayas als Vertreter der liberalen Partei zugeſtellt nach
dem die gemäßigte Partei eine Sitzung abgehalten hatte aus der Capote

hergeſtellt

mit der Forderung zurückkam daß ehe mit Verhandlungen begonnen
würde die Aufſtändiſchen die Waffen niedertegen müßten

Lokales
der NRahdruck unſerer OriginalSotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 September
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 1 Oktober 1906 nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Entlaſtung der Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1904
Gründung einer zweiten PolizetBauinſpektorſtelle
Errichtung einer StadtBaudeputation und Genehmigung der Dienſt
ordnung
Uebernahme der Straßenreinigung in ſtädtiſche Regie und Ankauſ
eines Grundſtücks
Vergrößerung des Wärterinnenraumes in der Bedürfnisanſtalt auf
der Würfelwieſe
Finalabſchluß über Kap XI Armenweſen des Kämmerei Haus
haltsplanes für 1905 und Nachbewilligung
Wahl eines Mitgliedes für das Kuratorium des Elektrizitätswerkes
Wahl eines Mitgliedes für das Kuratorium der Handwerkerſchule
Wahl der Vertrauensmänner und deren Stellvertreter in den Aus
ſchuß zur Auswahl der Schöffen und Geſchworenen für das Jahr
1907

10 Herſtellung von Uferbefeſtigungen an der wilden Saale unterhalb
der Gimritzer Gutsbrücke

11 Bewilligung eines laufenden Jahresbeitrages an das Seemanns
haus für Unteroffiziere und Mannſchaften der Kaiſerl Marine

12 Beitritt zum Bunde Heimſchutz
Geſchloſſene Sitzung

13 Wahl eines unbeſoldeten Stadtrats
14 Anſtellung eines Polizeiſergeanten 2 Leſung
15 Penſionierung eines Bureau Aſſiſtenten
16 Antrag wegen Erhöhung der Penſionen für drei Beamte
17 Verſetzung eines Beamten in die Gehaltsklaſſe Ia
18 Verſetzung eines Beamten in die Gehaltsklaſſe III a
19 Annahme einer Erbſchaft
20 Annahme eines Vermächtniſſes
21 Wahl eines Pflegers für den 24 Armenbezirk
22 Verſetzung eines Beamten in die Gehaltsklaſſe II unker Beförde

rung zum Bureau Aſſiſtenten
23 Desgleichen

Der StadtverordnetenVorſteher
W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion genehmigt in ihrer geſtrigen Sitzung die
Magiſtratsvorlage beir Uebernahme der Straßenreinigung auf den
ſtädtiſchen Etat mit der Aenderung daß die vorgeſchlagene Beſchaffung von
12 Pferden für den Fuhrwerk vorläufig unterbleiben ſoll Dann wurde
noch die Anſtellung eines zweiten Polizei Bauinſpektors ſowie die Annahme
eines Legats genehmigt ein anderes Legat dagegen abgelehnt
Endlich ſtimmte die Kommiſſion der vom Magiſtrate vorgeſchlagenen
Vergrößerung des Wärterinnenraumes in der Bedürfnisanſtalt auf der
Würfelwieſe mit einigen Aenderungen zu

Halleſches Adreßbuch 1907 Jm Jntereſſe der Genanigkeit
und Zuverläſſigkeit des Halleſchen Adreßbuchs hat der Verlag dieſes un
entbehrlichen Nachſchlagewerkes den Herren Hauseigentümern bezw Ver
waltern die Hausliſten für den Jahrgang 1907 zur Verteilung an die
Haushaltungsvorſtände jetzt zugehen laſſen Es iſt dringend geboten daß
die Haushaltungsvorſtände die Liſten perſönlich ausfüllen Nur auf dieſe
Weiſe wird die genaue Schreibweiſe des Namens verbürgt und können die
Wünſche der Eintragenden betr Zuſätze zur Berufs oder Standesbe
zeichnung Angabe der Sprechſtunde uſw korrekt und zuverläſſig zur
Kenntnis der Adreßbuch Redaktion gelangen Selbſtändige Gewerbetreibende
denen eine beſondere Eintragungskarte für ihr Gewerbe nicht zugeſtellt
wurde mögen vor allem auf ſorgfältige Ausfüllung der einzelnen Rubriken
in der Hausliſte achten da dieſe nunmehr als Grundlage für die Aufnahme
im Gewerbenachweis benutzt wird Die Abholung der Liſten beginnt be
reits am Mittwoch 3 Oktober Es iſt daher erforderlich daß die Aus
füllung der Liſten ſoſort geſchieht Da nach dem Schluß des Vorbeſtell
termins 31 Oktober der um 1 Mark erhöhte Ladenpreis eintritt
empfiehlt ſich die rechtzeitige Vorbeſtellung durch Eintragung in die Haus
liſten Wir verweiſen auf das betreffende Jnſerat in der heutigen Nummer

Stadttheater Am Sonnabend geht zum letzten Male Hebbels
Tragödie Die Nibelungen in Szene Zu dieſer Vorſtellung werden
Schülerbillets à 1,10 Mk inkl ſtädt Steuer ausgegeben Sonntag nach
mittag findet die zweite Volksvorſtellung bei kleinen Einheitspreiſen ſtatt
Die Neuerung die ſeitens der Direktion im Einverſtändnis mit dem
Magiſtrat eingeführt worden iſt ſcheint ſich zu bewähren Bereits amDienstag waren ſämtliche Vorzugsbillets vergriſen Leider konnte deshalb

ein großer Teil der ſpäter einlaufenden Wünſche von Fabrikherren und
Krankenkaſſen nicht befriedigt werden Es ſind alle dahin lautenden An
fragen ſorgfältig regiſtriert worden und werden bei der nächſten Volksvor
ſtellung berückſichtigt werden Die nicht abgeholten Billets werden am
Sonnabend verkauft Jnhaber von Vorzugskarten müſſen den Umtauſch
bis Freitag abend bewerkſtelligen Am Sonntag abend gelangt in
neuer Einſtudierung Oberon in der prächtigen Wiesbadener Neuaus
ſtattung zur Aufführung Es ſind nur zwei Vorſtellungen für die Spiel
zeit geplant Montag beginnt der Luſtſpielzyklus mit Minna von
Barnhelm Dienstag unbeſtimmt Mittwoch zum letzten Male Fuhrmann
Henſchel Donnerstag zum letzten Male Der Vogelhändler Jn Vor
bereitung befindet ſich Mignon Samſon und Dalila die erſte Novität
der Operette Schützenlieſel v Eysler und die erſte Opernnovität Zier
puppen von Götze

Neues Theater Sonnabend den 29 d Mts geht die zug
kräftige und ſpannende Detektiv Kommödie Sherlock Holmes in Szene
Sonntag finden zwei Vorſtellungen ſtatt nachmittags 4 Uhr wird als
Vorſtellung zu kleinen Preiſen 60 40 20 Pfg Arrongs Original
Volksſtück Haſemanns Töchter gegeben Abends 85 Uhr gelangt die
Luſtſpiel Novität Jn unſeren Kreiſen in 4 Akten von A Paul zur
Aufführung

Abiturientenprüfung Aus Dr Harangs Lehranſtalt hier be
ſtanden Paul Hirchert aus Neubrandenburg die Abgangsprüfung der Ober
realſchule in Weißenfels Wilhelm Henkel aus Görtingen die Reifeprüfung
der Realſchule zu Harburg Fritz Reinhardt und Armin Pißler beide von
hier die Schlußprüſung des Gymnaſiums in Torgau und Georg Cohn
aus Königsberg die Abſturientenprüfung des Realgymnaſiums in Tilſit

Weinhaus Broskowski Die Firma Pottel Broskowski hat
in dem 1 Stocke ihres Geſchäftshauſes Gr Ulrichſtraße 33 unter dem
Namen Weinhaus Broskowskt zeitgemäße Weinſtuben einrichten laſſen
welche heute vormittag eröffnet wurden Der durch einen Brunnen ver
ſchönte und recht bequeme Aufgang führt zunächſt in ein großes Wein
immer das ſehr prächtig ausgeſtattet iſt und von dem aus ſich den
äſten herrliche Ausſicht nach den ſich platzartig ausdehnenden Promenaden

anlagen und den anliegenden belebten Straßen bietet Jn dem ſchönen
Raume iſt jede ſtörende Ueberladung ſtreng gemieden dafür präſentieren
ſich aber alle Möbel Wandbekleidungen Teppiche c in vornehmſter
Eleganz und die Farben ſind ſo abgetönt daß auch verwöhnte Beſucher
ſich heimiſch fühlen müſſen An den Wänden ſind recht gemütliche Kojen
für kleinere Geſellſchaften angebracht Ein nicht zu unterſchätzender Vorzug
iſt auch daß in dem Lokale Ueberkleider und Hüte c nicht überall herum
hängen weil zum Ablegen am Eingange eine beſondere zweckmäßige
Garderobe untergebracht iſt Hinter dieſem großen Zimmer liegen die
ſog Klubräume welche in der Regel ebenfalls allen Beſuchern offen ge
halten bleiben auf Wunſch aber auch Geſellſchaften reſerviert werden
Dieſe Klubzimmer bieten ausgejſuchte Behaglichkeit und ſollen den Gäſten
gewiſſermaßen die Häuslichkeit erſetzen Die Stadtküche der Firma die ſich
bereits eines recht guten Rufes zu erfreuen hat ſoll die Gäſte des Wein
hauſes in warmen und kalten Speiſen vortrefflich verſorgen ebenſo ſollen
nur z gewählte ausgezeichnete Weine verabreicht werden Um
eine ſtets gleichbleibende Temperatur der Weine zu erreichen ſind auf dem
breiten Korridore Weinſchränke angebracht von denen einer der etwa

mit beſonderen Kühleinrichtungen ver1000 vermagſehen r atkelig ed an Alle Nebenräume entſprechend ſchön und
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Nr 228 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreid 29 September Seite d
vornehm aerute Namentlich iſt die Küche in jeder Hinſicht geradezu
großartig und ſo angelegt daß eine ganze Anzahl Köche darin ihres
Amtes walten können Leitung der Lokalitäten iſt dem bewährten
Küchenmeiſter Karl Halbheer übertragen Wenn das Weinhaus
Broskoweki ſonach ſeiner ganzen r nach ein Etabliſſement erſten
Ranges iſt ſo ſollen doch Speiſen und Weine in tadelloſer Qualität zue egeben werden daß es Verkehrslokal auch für das Bürgertum

wer ee Neuer Halleſcher Gaſtwirtsverein Mitglied des Bundes
Deutſcher Gaſtwirte In der letzten Monatsverſammlung wurde mitgeteilt
daß dem Vereine in letzter Zeit 18 Gaſtwirte beigetreten ſind Der Ver
ſchleiß der von dem Vereinswerke Seltersſprudel Auguſta Viktoria bezogenen
Kohlenſäure iſt Herrn Mineralwaſſerfabrikanten K Schondorf Forſterſtr 42
übertragen worden und von jetzt an dort zu beziehen Betreffs der Bier
frage ging es fehr lebhaft zu Es wurde mitgeteilt daß bereits Schritte
wegen Gründung einer Vereinsbrauerei getan ſind auch werde in Kürze
die Filiale einer ringfreien Brauerei hier errichtet werden Das Verhalten
der hieſigen Brauereien wurde ſehr getadelt Ebenſo beſchwerde ſich die
Verſammlung über den Verein der hieſigen Saalbeſitzer da dieſer in dem
jehten Verſammlungsberichte bekannt gab daß er die Forderungen der
Ringbrauereien 18 Mk pro h anerkenne wenn die Saalbeſitzer für

o Bier 15 Pfg bekommen welchen Prets zu nehmen ſie ſich gegenſeitig
verpflichtet haben Für den neuen Halleſchen Gaſtwirtèverein ſei ſo wurde
betont die Bierfrage noch nicht erledigt Das Stiftungsfeſt findet wie
alljährlich am 14 November ſtatt Die Forderung der Kellner auf Ge
währung höherer Löhne wurde von der Verſammlung als berechtigt an
erkannt Die Eingabe auf Erteilung der unbeſchränkten Schankkongeſſion
für ſämtliche Hotels Cafés Gaſt und Schankwirtſchaften für den Stadt

rk Halle ſcheint Erfolg zu haben denn der Magiſtrat hat den Verein
aufgefordert eine geeignete Perſon zu bezeichnen welche in der Sache
gehört werden kann Auch iſt die Möglichkeit vorhanden daß gleichzeitigder Bediütrfnisfrage näher getreten wird Es wurde dem Wunſche Ausdruck

gegeben daß der Verein den gleichen Erfolg hat wie mit der Petition auf
Verlängerung der Polizeiſtunde welche nach jahrelanger Ausdauer und
Mühe errungen iſt

Philharmoniſche Konzerte Wir werden gebeten nochmals
darauf hinzuweiſen daß das Vorrecht der bisherigen Abonnenten auf ihre
Plätze am 30 September erliſcht und von da ab die Neuanmeldungen
zur Verteilung gelangen Das erſte Konzert findet bereits am 15 Oktober
unter Mitwirkung einer hervorragenden Sängerin Madame Charles
Cochier ſtatt Billettausgabe in der Hof und Muſikalienhandlung
geinrich Hothan

Jm Verein Gewerbe Vereinigung älterer und ehemaliger
Schüler der ſtaallich ſtädtiſchen Handwerkerſchule Vereinslokal Central
Hotel wird morgen Sonnabend Herr Lehrer Heckel einen Vortrag
über das Tema Was haben wir am Deutſchen Reiche halten Beginn

rde 9 Uhr Freunde und Gönner ſind willkommen Nach dem Vortrag
iſt Abſchiedsfeier für die ſcheidenden Vereinsmitglieder Die Geſangsſtunde
fällt an dieſem Abend aus

Gewerkverein der Deutſchen Maſchinenbau und Metall
arbeiter Halle J Jn der letzten gut bejuchten Monatsverſammlung
wurde die Vorlage des Generalrats betreffend die SterbegeldVerſicherung
angenommen nachdem Herr J Dornbiüth Berlin einen eingehenden

eng vorgenommen hat Das bedauernswerte Kind mußte in
ärztliche Behandlung gebracht werden

Die Fencprehr wurde geſtern vormittag gegen 11 Uhr nach
Alter Markt 7 gerufen woſelbſt im Hintergebäude ein Schieber an dem
Schornſteine undicht geworden war und der Rauch ſich daher einen Aus
weg durch das Dach ſuchte Jn der Annahme es handle ſich um einen
Brand wurde blinder Feuerlärm geſchlagen

Weiteres Lokales ſiehe in der 2 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Zeitz 28 September Wolff s Bur Heute vormittag 7 Uhr

drang aus dem Wohnhauſe des Tiſchlermeiſters Burkardt
Rauch Da die Türen verſchloſſen waren ſtieg ein Polizelbeamter
auf einer Leiter in das Haus ein und fand im Schlafzimmer in
einem brennenden Bette die Leichen des Ehepaares Burkardt Ein ſofort
hinzugezogener Arzt ſtellte feſt daß die Frau durch Erhängen und der
Mann durch Oeffnen der Puls und Halsſchlagadern den Tod gefunden

hatten Es liegt Selbſtmord vor Vermutlich haben Nahrungs
ſorgen das in den 50er Jahren ſtehende Ehepaar in den Tod getrieben

Berlin 28 September Wolff s Bur Ein Telegramm aus
Windhoek meldet Am 20 d M bei Ondermaitze gefallen Unter
offizier Guſtav Fiedler geboren zu Hettſtedt früher im Landwehr
bezirk Sangerhauſen Gefreiter Georg Schröder geboren am 17 Juni 1883

zu Heiſebeck früher im Jnfanterie Regiment Nr 82

Stettin 28 September Meldung des B Jn Krackow
in Pommern erſchlug der Schnitter Glovinsky das eine Kind eines
anderen Schnitters und verletzte ein zweites Kind ſeines Kameraden ſchwer
Das Motio zu der entſetzlichen Tat war ein vorausgegangener Streit

Köln 28 September Meldung des B Jn der Brüſſeler
Filiale der Pariſer Diskontobank wurden Unterſchleife in Höhe von
166000 Frank entdeckt Der Veruntreuer der Summe ein Angeſtellter
an der Couponkaſſe hat das Geld auf Rennplätzen verſpielt Er wurde
verhaftet

Frauenburg 28 September Wolff s Bur Zur Feier des
80 Geburtstages des Biſchofs von Ermland D Andreas Thiel
iſt vom Kaiſer folgendes Telegramm eingetroffen Empfangen Sie zum
heutigen Tage an welchem es Jhnen durch Gottes Gnade vergönnt iſt
die Vollendung des 80 Lebensjahres zu ſeiern meinen wärmſten Glück
wunſch Möge das Bewußtſein in Jhrem langen und arbeitsreichen Leben
ſtets die Treue gegen Gott und Menſchen gewahrt zu haben und vielen
ein Segen geworden zu ſein Jhren Lebensabend verklären Wie bisher
werde ich auch ferner Jhr Wirken und Wohlergehen mit meinem beſonderen

reiche Glückwunſchtelegramme eingegangen u a ein ſolches von dem

Kultusminiſter Dr v Studt
Paris 28 September Meldung des B L Jn der Stadt

Marokko ſcheint durch religiöſe Fanatiker eine fremdenfeindliche Bewegung

eingeleitet worden zu ſein Es ward bereits von dem Ueberfall auf den
Franzoſen Laffallas gemeldet jetzt erſolgt die Nachricht von einem Ueber
falle auf den Vorſteher der deutſchen Poſt in Marakeſch Letzterer Ueber
fall deſſen Opfer der deutſche Poſtvorſtand Herr Holtze geworden iſt
vollzog ſich in der Nähe des Grabes des Wundertäters Maelgain Einem
mit Holtze befreundeten mohammedaniſchen Kaufmann aus Fez gelang es

die Fanatiker zu vertreiben Uebereinſtimmenden Ausſagen zufolge hat
Holte nicht den geringſten Anlaß zu den Ausſchreitungen gegeben
Dieſer Zwiſchenfall der noch der näheren Aufklärung bedarf beweiſt wie
nötig eine raſche Durchführung der Beſchlüſſe der Konferenz von Algeciras

geweſen wäre mit der Frankreich und Spanien bisher noch immer nicht
den Anfang gemacht haben

Madrid 28 September Meldung der Frkf Ztg Aus aller
Landesteilen wird von fürchterlichen Unwet tern berichtet Auf vielen
Strecken ſind die Eiſenbahnlinien durch Hochwaſſer zerſtört Jn einer
Reihe von Ortſchaften ſind Feuersbrünſte durch Blißz ſchläge ent
ſtanden Häuſereinſtürze durch Ueberſchwemmung mit vielen Unglücksfällen

werden gemeldet Beſonders ſchlimm ſteht es in der Provinz Murcia
wo in Santomera allein 24 Perſonen getötet ſind Sturm und Hagel
haben überall unter der Ernte von Wein Früchten und Getreide großen
Schaden angerichtet und ſie teilweiſe vernichtet Der ganze Umfang der
Kataſtrophe iſt noch nicht bekannt weil die telegraphiſchen Verbindungen

mehrfach unterbrochen ſind Aus Liſſabon wird berichtet Aus ganz
Portugal beſonders aus den Bergen bei Cintra werden heftige
Stürme gemeldet die bedeutenden Schaden anrichteten

Petersburg 28 September Meldung der Voſſ Ztg Aus
Odeſſa wird gemeldet Durch Mordtaten und Ueberfälle ſchwarzer
Banden aufs äußerſte beunruhigt ſandten die Juden eine Abordnung
zum Chef des Militärbezirks Kaulbars Dieſer verſprach für die Auf
rechterhaltung der Ruhe zu ſorgen fügte aber hinzu Jch warne Sie
kommt ein Mitglied des Verbandes des ruſſiſchen Volkes zu Schaden ſo

wird Blut in Strömen fließen Die jüdiſche Bevölkerung iſt ver
zweifelt

Kopenhagen 28 September Meldung der Voſſ Ztg Die
Nationaltidende wird heute eine Aufſehen erregende Mitteilung bringen

daß Zar Nikolaus und Familie noch vor Mitte Oktober dem däniſchen
Königshofe einen Beſuch in Schloß Fredensborg abſtatten werde Die
Mitteilung wird durch eine dem Hofe näherſtehende Seite beſtätigt mit

Spiel
eigenen Cerie II

die Vortrag gehalten hatte Für die in Aachen und auf Walzwerk Rote Intereſſe begleiten als Jhr wohlgeneigter und dankbarer dem Hinzuſügen daß die ruſſiſche KaiſerinWitwe anläßlich der bevor
den Erde um beſſere Verhältniſſe kämpfenden Kollegen wurden 100 Mk aus König Wilhelm R Jm Namen der Staatsregierung ſprach ſtehenden Ankunft des Zaren ihre Abreiſe von hier aufgeſchoben hat

von fonds bewilligt Am S 30 Septembe e h G iffurde ne habe ine Beſchügung d Paul dueheg Stſte en reſſpunt Oberpräſident von Moltke Glückwünſche aus und überreichte Algier 28 September Wolff s Bur Ein heftiger Zyklon
ahme daſelbſt e t dem Biſchof nach einer herzlichen Anſprache den vom Kaiſer hat Nemours verheert Gärten vernichtet und zahlreiche Gebäude
ehnt Der Brigadeverein ehemaliger Kameraden der Jnfanterie verliehenen Roten Adlerorden 1 Klaſſe Weiter gratulierten der zerſtört darunter mehrere der Militärverwaltung gehörige Der an
er r ater er 26 nd St jeiert W den V iel ſehen Kommandierende General v d Goltz Regierungspräſident Jarotzky gerichtete Schaden iſt ſehr beträchtlich Soweit bisher bekannt iſt ſind

abends von 7 Uhr an ſein S Stiſtungéſeſt in den Thaliaſälen beſtehend Hanzig Domprobſt Dittri eberreichung einer Ehrengak d l drei Perſone igekommen doch befürchtet man daß di l deraus Konzert Theater und Ball ſowie Aufführung eines Damenreigens r rn ter i berrerng ne na ver r r wen doch beſarqtet man dah die Jagt der
igkeit Der Verein ehemaliger 72 er hält am Dienstag den 2 Oktober namens der Geiſtlichkeit Dekan Heller aus Chriſtburg Bei der Tafel Verunglückten höher iſt
Ah abends S Uhr ſeine Monatsverſammlung in Schönes Reſtaurant brachte Biſchof Dr Thiel ein Hoch auf den Kaiſer und den Papſt aus
r Gr Wallſtraße ab in welcher Kamerad Rektor Mikiſch einen Vortrag Oberpräſident v Moltke auf den Jubilar Biſchof Roſentreter Kulm auf Zur Beachtung Der Stadtauflage unſerer heutigen

t über die Schlachten von Jena und Auerſtedt halten wird Kameraden die Diözeſe Ermland Domprobſt Dittrich auf den Biſchof im Namen des Nummer liegt ein Proſpekt der Buchhandlung Woldemar
daß anderer Kriegervereine und ehemaliger 72 er ſind als Gäſte willkommen l A amen d eber Halle a Pfännerhöhe S I bei betr Polichsdieſe Sittlichkeitsverbrechen Der Jnvalide Matthes wurde geſtern ermländiſchen Klerus General v d Goltz brachte im Namen der Gäſte Deutſche ModenZeitung worauf wir beſonders aufmerkſam

n die in Haft genommen weil er an einem 5jährigen Mädchen unſittliche l einen Trinkſpruch auf den Biſchof aus Zur Feier ſind außerdem zahl l machen
esbe

zur
dendeeſtellt e

riken S J aahne Ia en Hamburgerit beAue S t Engros LagerGſiel D III alle antritt ehedaus a S 6 le 61ger Montag 80 o r Ulrichstr 606bbels e oerden I Etagenach G m b Hſtattt dem S e t8 am e Im c hervorragend olf Capest und eAn hvor W 2 für Damen aus dunkelgrauem warmen weichen Homespunu am o 1 J 5 mit angewebtem karierten Futter Samtkragen in allen
tauſch Größen ſelbſt für ſtärkſte Dament in h
uause

von
mann

Vorovitat I 9Zier

zug m

Szene

d als in unsererginal

Sperzial

g Abteilungüfung

e von

laſſen

t ver
Weinh den Saden
hönen
tieren

mſter d JjucherKojen Vorzug

erum Vräßige
n die

n ge Verdenßäſten d
te ſich
Wein
ſollen

Um
f dem

Intereſſe

verſäume

keine Dame

von dieſer geradezu

äußerſt günſtigen

nie wieder
kehrenden

Kaufgelegenheit
Stück

in Sportfarben marine grau beige in allen Größen

25 Staub u kegenmäntel

teilweiſe mit elegantem farbigen Kragen

Lerio Il
ſofort

Gebrauch

zu

machen

Stüek

Trotz dieser billigen Preise wor
den Radattmarken verabloigt

17 5 Jacketts u Paletots
ſür den Uebergang und Winter
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Serie I 107 II III
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Kinder Palotots 75
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7 Jahren Serie I 25 IIAbteilung
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Soldatenkiſten
Handkoffer

enorm billig

Hermann Röschel
Leipzigerſtraße 409

Wäsche
aller Art wird ſauber und billig genäht
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Zum Erntedankfest große Zufuhren von

hochprima Dresü u Mecklenbg Mastgänsen
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ega Petroleum Glühligt Bremner
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Mitglied des Nabatt Spar Vereins

loinste junge Mastenten
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